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Bauleitplanung der Gemeinde Trebur, Ortsteil Hessenaue 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Niersteiner Straße 8“ 

Frühzeitige Behördenbeteiligung gemäß § 4 Abs. (1) BauGB 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

aus Sicht der vom Fachgebiet Ländlicher Raum zu wahrenden öffentlichen Belange der Landwirtschaft / 

Feldflur bestehen gegen o.g. Planungen grundlegenden Bedenken. 

Hierzu verweisen wir auf die Ausführungen in unserer Stellungnahme zur Änderung des Flächennutzungs-

planes im Planungsbereich. 

Sollte die Planung weitergeführt werden, so sind aus unserer Sicht nachfolgende Aspekte zu beachten: 

 Einhaltung der Vorgaben zur baulichen Dichte laut Regionalplan Südhessen 2010 

 Die Ortsdurchfahrt ist jederzeit (auch während der Bauphase) für moderne landwirtschaftliche Nutzfahr-

zeuge zu gewährleisten. Die Durchfahrt darf nicht durch parkende Anwohner-/Besucher-PKW u.a. be-

einträchtigt werden.  

 Es sind ausreichend Stellplätze auf den Baugrundstücken zu schaffen z.B. durch Erweiterung des Vor-

platzes mit 10 m Abstand von der Straße. Andernfalls wäre die Ausweisung eines Park- oder Haltever-

botsbereiches (Verkehrsschilder) im Zusammenhang mit einer weißen Zick-Zack-Straßenmarkierung 

empfehlenswert. 

 Bei den Begrünungen und Anpflanzungen im Planungsgebiet sind die doppelten Grenzabstände sowie 

bei Einfriedungen mindestens 0,5 m Abstand zu den landwirtschaftlich genutzten Flächen in Anlehnung 

an das Hessische Nachbarrechtgesetz (HNRG) einzuhalten. 

 Adäquate „Tauschfläche“ für das Vorranggebiet Landwirtschaft im Regionalplan Südhessen 

 Überprüfung des Kompensationsumfang (ca. 5.000 m²) der CEF-Maßnahme für das Grauammer-Brutre-

vier. Entsprechende Fachliteraturverweise bitten wir im Artenschutzgutachten zu ergänzen. 

Hessenaue ist ein landwirtschaftlich geprägter Ort, wo durch die zunehmende Wohnbebauung Konflikte mit 

den ansässigen landwirtschaftlichen Betrieben und deren Tätigkeiten auftreten können. 

Mit freundlichen Grüßen 

im Auftrag 
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